
Die Sache mit den 
Masken
Mehrere Länder Europas schreiben ihren Bürgern vor, sich 
mit Hygienemasken vor dem Coronavirus zu schützen. Die 
Schweiz rät davon ab. Wie Sie mit diesem Wirrwarr umgehen 
können.
Von Eva Novak, 06.04.2020

Gesundheitspolitiker rund um die Welt sind sich gerade ziemlich uneinig, 
ob man die Bevölkerung dazu anhalten sollte, Gesichtsmasken zu tragen.

Gesunden Menschen nütze es nichts, Masken zu tragen, betont auf der ei-
nen Seite die Weltgesundheitsorganisation (WHO). Sich auf diese Weise vor 
dem Coronavirus zu schützen, ergebe nur für die PKege und die Behand-
lung von Erkrankten Sinn.

Die Schweiz ist Sitzstaat der WHO, und sie folgt dieser Empfehlung. Daniel 
Aoch, Delegierter des Bundesamts für Gesundheit (B1G) für Covid-9J, be-
antwortet «ournalistenfragen dazu stets im selben Sinne. NÖach wie vor gibt 
es keine gesicherte Evidenz, dass das Maskentragen in der »–entlichkeit 
wirklich einen grösseren Schutzfaktor darstelltT, sagte der Corona-Spitzen-
beamte etwa vor einer Woche.

1uf der anderen Seite gab der österreichische Bundeskanzler Sebastian 
Aurz seinen Landsleuten I ebenfalls vor einer Woche I die 1nweisung, Lä-
den nur noch mit einer Maske zu betreten. Wenige Vage zuvor war in der re-
nommierten WissenschaZszeitschriZ NScienceT ein :nterview mit George 
Gao, dem Firologen und Direktor des chinesischen Uentrums für Aontrol-
le und Prävention von Arankheiten, erschienen. Sein Befund? NDer grosse 
Rehler, den Europa und die xS1 machen, ist, dass die Leute keine Masken 
tragen.T

Wer hat recht2 Sind Gesichtsmasken wirklich nötig, um die Epidemie in 
den Gri– zu kriegen2 Braucht es auch in der Schweiz eine VragepKicht2

1. Was andere Länder tun
Mit ihrem Aurswechsel ist die österreichische Politik im Vrend. Öoch vor 
kurzem hatte das dortige Gesundheitsministerium verkündet, das Vragen 
von Masken in der »–entlichkeit bringe nichts. Öun wird es, vorerst in Ein-
kaufsmärkten, zur PKicht. Bereits am 9J. März verbot Vschechien seinen 
Bürgerinnen, das Haus ohne Mund-und-Öasen-Schutz zu verlassen. Eine 
Woche später folgte die Slowakei und wandelte ihre bestehende Masken-
trag-Empfehlung in ein Obligatorium um. Einzelne deutsche Städte ha-
ben ebenfalls eine VragepKicht angekündigt für Bus, Bahn, Supermarkt und 
überall dort, wo Mindestabstände nicht gut eingehalten werden können. 
xnd auch der Bürgermeister der Millionenstadt Los 1ngeles hat die Be-
wohner vergangene Woche angewiesen, nur noch mit Maske aus dem Haus 
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zu gehen. 1m Wochenende folgte die xS-Gesundheitsbehörde CDC und 
empfahl dem ganzen Land, in der »–entlichkeit Mund und Öase mit einer 
einfachen Sto–maske abzudecken.

Länder im Rernen Osten, in denen die Bevölkerung seit Beginn der Pande-
mie Maske trägt, haben es gescha0, die 1usbreitung besser als alle ande-
ren unter Aontrolle zu bringen? Singapur, Südkorea, Vaiwan und allen voran 
China.

Dies nicht mit den Masken allein, sondern mithilfe einer 3eihe weiterer, 
teils drakonischer Massnahmen. Welche Massnahme wie viel bewirkt hat, 
kann niemand e5akt bezi–ern. Eine Garantie sind Gesichtsmasken nicht? 
«apan, wo das Vragen verbreitet ist, aber bislang kein Lockdown ausgespro-
chen wurde, hat Mühe, die Epidemie einzugrenzen. xnd auch in Singapur I 
lange ein leuchtendes Beispiel für die erfolgreiche Eindämmung I stiegen 
zuletzt die Rallzahlen, wenn auch auf tiefem Öiveau. Schulen und Geschäf-
te, die keine lebensnotwendigen Güter verkaufen, werden nun geschlos-
sen.

xmgekehrt hat es bis heute kein Land ohne Masken gescha0, die 1n-
steckungen nachhaltig in den Gri– zu bekommen.

1siatische Länder pKegen ein unverkrampZes Ferhältnis zu Gesichts-
masken. :n der Grippesaison geht kaum einer ohne aus dem Haus. For al-
lem aber haben die meisten dieser Länder ihre Lehren aus der Sars-Pan-
demie gezogen, die sie j887 schlimmer getro–en hat als Europa und die 
xS1. Uu diesem Schluss kommt eine Studie der medizinischen Rachzeit-
schriZ N«ournal of the 1merican Medical 1ssociationT («ama) am Beispiel 
Vaiwans. 

Wegen der Öähe zum chinesischen Restland I über 9 Million Vaiwanesen 
leben oder arbeiten in China, weit über j,é Millionen Besucher Äährlich rei-
sen von China nach Vaiwan I wurden im :nselstaat eigentlich sehr viele 
Covid-9J-Erkrankungen erwartet. Doch aktuell sind nur gut 7é8 Rälle be-
kannt, viel weniger als in der deutlich weniger dicht bevölkerten Schweiz.

Die 1utoren der «ama-Studie erklären das mit dem raschen und e6zienten 
Arisenmanagement, das auch die Aontrolle und die Uuweisung von 3es-
sourcen einschliesslich Masken umfasst. Die Produktion wurde mit staatli-
chen Mitteln und mithilfe von 9Ü88 Soldaten stufenweise auf über é Millio-
nen Stück pro Vag hochgefahren. Gleichzeitig wurden die Preise der Mas-
ken staatlich festgesetzt (und mit zunehmender Produktion nach und nach 
gesenkt). Rürs Hamstern von Masken drohen hohe Bussen und Gefängnis-
strafen zwischen 9 und 4 «ahren. 

2. Was die Experten sagen
Öicht nur die Politik, auch die Rachwelt streitet über Masken. 1m deut-
schen Rernsehen sogar zur Hauptsendezeit? Da spricht sich erst der Epide-
miologe 1le5ander Aekulq für Gesichtsmasken aus I und sagt, dass diese 
zumindest einen Veil der 1nsteckungen verhindern. Wenig später folgt Fi-
rologe «onas Schmidt-Chanasit und sagt, Masken seien in asiatischen Me-
gacitys nützlich, aber nicht in unseren Breitengraden, wo die Menschen 
weniger dicht gedrängt leben.

Die WHO ist auf der skeptischen Seite. Sie schreibt in ihren Empfehlungen, 
gesunden Vrägern biete die Maske keinen Schutz («A medical mask is not re-
quired for people who are not sick as there is no evidence of its usefulness in pro-
tecting them»), Yrzten und PKegepersonal hingegen biete die Maske Schutz 
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(«Health care workers should wear a medical mask when entering a room where 
patients with suspected or conCrmed 1ovid-9" are admitted»).

Das B1G empàehlt ebenfalls nur den Aranken, eine Maske zu tragen.

Dem gegenüber stehen zahlreiche Studien. Sie zeigen, dass Masken gene-
rell zum Schutz vor 1temwegserkrankungen beitragen. Eine Uusammen-
fassung von ;4 solcher Studien hat das Rorschungsnetzwerk Cochrane j899 
publiziert. Die Metastudie kommt zum Schluss, dass die Aombination von 
erstens regelmässigem Händewaschen oder Desinàzieren, zweitens dem 
Vragen von Handschuhen und Masken sowie drittens der Diagnose und der 
:solation von Ferdächtigen den besten Schutz vor Firen biete, die die 1tem-
wege angreifen. Schon einfache Hygienemasken helfen gegen die ’ber-
tragung von Coronaviren, bestätigt auch eine neue Studie in der Ueitschrit 
NÖatureT.

NDass Masken die ’bertragung des Firus bremsen können, ist aus wis-
senschaZlicher Sicht eigentlich klarT, sagt der Epidemiologe Marcel Sala-
thq von der EPR in Lausanne in einem :nterview mit der ÖUU. Alar dürfe 
man sich nicht der :llusion hingeben, eine OP-Maske biete den perfekten 
Schutz. N1ber allein die Vatsache, dass ich mir weniger an Mund und Öase 
fasse, wenn ich eine Maske trage, verringert das 1nsteckungsrisiko.T

Ein Hauptargument für Masken ist, dass viele :nàzierte sich nicht be-
wusst sind, dass sie das Coronavirus in sich tragen. Dies, weil sie entweder 
keine Covid-9J-Symptome entwickeln oder während der :nkubationszeit 
noch keine verspüren. Während dieser Phase, die bis 9R Vage dauern kann, 
verringern Masken das 3isiko, dass weitere Personen angesteckt werden. 
Denn es gilt inzwischen als erwiesen, dass :nàzierte auch ohne Symptome 
hoch ansteckend sein können. NWenn alle eine Maske tragen, tragen auch 
die Aranken eineT, bringt es Epidemiologe Aekulq auf den Punkt. 

Hygienemasken Nbilden eine nützliche Barriere gegen die Ferbreitung und 
die 1ufnahme von CoronavirenT, sagt auch der Uuger Mediziner 1ndrq 
Ochsenbein. Er hat mit weiteren Uentralschweizer 1ugenärzten einen 1uf-
ruf an die Bevölkerung verfasst. Die Yrzte weisen darauf hin, dass die Co-
rona-Erreger hauptsächlich durch Vröpfchen übertragen werden. Primär 
könnten Firenträger mit Hygienemasken die xmwelt schützen. Doch auch 
für Gesunde böten sie einen gewissen Schutz.

For noch nicht allzu langer Ueit sah es das B1G noch ähnlich. :m aktuellen 
Pandemieplan aus dem «ahr j89Ü, in dem Strategien und Massnahmen zur 
Forbereitung einer Grippepandemie aufgeführt sind, steht? NSchutzmasken 
verringern das ’bertragungsrisikoT, und durch die einfacheren Hygiene-
masken Nreduziert sich das allgemeine :nfektionsrisikoT. Dies gelte auch 
für das Coronavirus, sagt Huldrych Günthard, stellvertretender Direktor der 
Alinik für :nfektionskrankheiten und Spitalhygiene am xniversitätsspital 
Uürich. Die ’bertragungswege der beiden Firen seien praktisch dieselben.

1uf dem Campus des xnispitals Uürich gilt generell eine MaskenpKicht. 
Dies als Forsichtsmassnahme gegen 1nsteckungen durch Firusträger, die 
keine Symptome aufweisen. NWenn man weiss, dass man mit einem Co-
vid-Patienten in Aontakt ist, steckt man sich nicht an, da man sich entspre-
chend schütztT, sagte Peter Steiger, stellvertretender Direktor des :nstituts 
für :ntensivmedizin, diese Woche an einer Pressekonferenz. Fiel gefährli-
cher seien Aontakte mit Personen, von denen man nicht wisse, ob sie an-
gesteckt sind I und bei denen man daher den 1bstand nicht einhalte oder 
keine Maske trage.
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Ein häuàges 1rgument gegen eine MaskenpKicht ist, dass viele Menschen 
nicht wüssten, wie man mit Hygienemasken umgehen müsse I eine falsche 
Handhabung könne das 3isiko sogar erhöhen. Ein weiteres 1rgument, das 
vom B1G seit Beginn der Arise ins Reld geführt wird, besagt? Das Vragen ei-
ner Maske könnte die Leute dazu verleiten, den gebotenen 1bstand zu an-
deren, das social distancing, weniger konseSuent einzuhalten. Diese Sicht-
weise wird von manchen Rachleuten kritisiert? Man sei schliesslich auch 
nicht gegen die GurtenpKicht, weil sie 1utofahrer zu riskanterem Rahren 
verleiten könnte.

3. Um welche Masken es geht
NHolt eure Hygienemasken aus dem AellerT, appellieren die Uentralschwei-
zer Yrzte an die Bevölkerung. Vatsächlich lagern in vielen Schweizer Ael-
lern und Estrichen Aisten mit Masken aus der Ueit der Fogelgrippe- und 
der Schweinegrippe-Pandemie von j884 und j88J, als das B1G die 1n-
scha–ung noch o6ziell empfahl und viele 1rbeitgeber und Aonsumenten 
pKichtbewusst der 1u–orderung folgten. NMasken für die Bevölkerung im 
Pandemiefall gemäss Empfehlung B1GT steht darauf.

:n den Aisten sind einfache Hygienemasken, die auch chirurgische Masken 
oder OP-Masken genannt werden. Diese schützen vor Vröpfchen und wer-
den auch vom Gesundheitspersonal zur PKege von Corona-Patienten ver-
wendet. Foraussetzung ist allerdings, dass sie korrekt angewendet werden? 
Beim 1n- und 1usziehen sind die Hände zu waschen oder zu desinàzieren, 
und während des Vragens gilt? Hände weg von der Maske. 

Grösseren Schutz bieten die sogenannten 1temschutzmasken vom Vyp-
 RRPj oder RRP7, die auch feinste in der LuZ schwebende Veilchen I soge-
nannte 1erosole I abhalten, Äedoch nur für besonders anspruchsvolle me-
dizinische Eingri–e an Corona-Patienten verwendet werden. Wie gross ihr 
Mehrwert gegenüber einfachen Hygienemasken ist, ist allerdings umstrit-
ten.

Darüber hinaus gibt es Masken nach dem Prinzip Ndo it yourselfT. Diese 
selbst genähten oder gebastelten Masken schützen nicht ganz so stark wie 
gekauZe. 1ber sie schützen. Das ist insofern von Bedeutung, als es nicht 
möglich ist, bis auf die Aommastelle genau anzugeben, wie gut Masken 
generell vor einer Corona-:nfektion schützen I das 1usmass des Schutzes 
hängt immer auch von der 1nwendung und vom lokalen Aonte5t ab.

:n manchen Ländern setzen die Behörden auf solche Do-it-yourself-Mas-
ken. Uum Beispiel hat das Sars-erprobte Hongkong seiner Bevölkerung 
eigens eine 1nleitung ins Öetz gestellt. Öach dieser lässt sich eine Ein-
fachst-Maske herstellen, welche gemäss Labortests Ü8 bis J8 Prozent des 
Schutzes einer gekauZen Hygienemaske bieten soll. Yhnlich geht Vsche-
chien vor, wobei hier bereits ein Schal als ausreichender Gesichtsschutz 
gilt, um sich ohne Busse in der »–entlichkeit fortzubewegen.

’ber die letzten Wochen sind Gesichtsmasken im westlichen Mainstream 
angekommen. Medienhäuser wie die NÖew Tork VimesT stellen ihren Le-
sern zurzeit an prominenter Stelle eine 1nleitung zum Selbernähen bereit. 
:m deutschsprachigen 3aum hat die Reuerwehr der deutschen Stadt Essen 
als eine der ersten :nstitutionen eine 1nleitung ins Öetz gestellt. 1uch die 
Aleiderindustrie hat sich ans Werk gemacht. Der Sportschuhhersteller Öew 
Balance gab bekannt, mit der Produktion von Masken zu beginnen. xnd in 
der Schweiz verkauZ eine Basler Handarbeitslehrerin selbst genähte Mas-
ken an Modebewusste.

REPUBLIK 4 / 7

https://edition.cnn.com/2020/03/30/world/coronavirus-who-masks-recommendation-trnd/index.html
https://edition.cnn.com/2020/03/30/world/coronavirus-who-masks-recommendation-trnd/index.html
https://www.washingtonpost.com/outlook/2020/03/28/masks-all-coronavirus/
https://www.washingtonpost.com/outlook/2020/03/28/masks-all-coronavirus/
https://www.scribd.com/document/454449344/Medienmitteilung
https://www.scribd.com/document/454449344/Medienmitteilung
https://www.who.int/emergencies/diseases/novel-coronavirus-2019/advice-for-public/when-and-how-to-use-masks
https://www.lungenaerzte-im-netz.de/news-archiv/meldung/article/teure-atemschutzmaske-schuetzt-nicht-besser-vor-grippe-als-einfacher-mundschutze/
https://www.lungenaerzte-im-netz.de/news-archiv/meldung/article/teure-atemschutzmaske-schuetzt-nicht-besser-vor-grippe-als-einfacher-mundschutze/
https://www.lungenaerzte-im-netz.de/news-archiv/meldung/article/teure-atemschutzmaske-schuetzt-nicht-besser-vor-grippe-als-einfacher-mundschutze/
https://www.consumer.org.hk/ws_en/news/specials/2020/mask-diy-tips.html
https://www.televizeseznam.cz/video/jak-na-to/jak-si-doma-vyrobit-rousku-64037441
https://www.televizeseznam.cz/video/jak-na-to/jak-si-doma-vyrobit-rousku-64037441
https://www.nytimes.com/article/how-to-make-face-mask-coronavirus.html
https://media.essen.de/media/wwwessende/aemter/0115_1/pressereferat/Mund-Nasen-Schutz__Naehanleitung_2020_Feuerwehr_Essen.pdf
https://media.essen.de/media/wwwessende/aemter/0115_1/pressereferat/Mund-Nasen-Schutz__Naehanleitung_2020_Feuerwehr_Essen.pdf
https://www.bostonglobe.com/2020/03/28/sports/new-balance-is-working-manufacture-facial-masks/
https://www.basellandschaftlichezeitung.ch/basel/baselbiet/selbstgemachte-schutzmasken-in-liestal-ein-bisschen-schutz-und-lifestyle-in-einem-137566910
https://www.basellandschaftlichezeitung.ch/basel/baselbiet/selbstgemachte-schutzmasken-in-liestal-ein-bisschen-schutz-und-lifestyle-in-einem-137566910


Uur Selbsthilfe greifen mittlerweile auch Yrzte und Uahnärzte in der 
Schweiz. Geht ihr Forrat zur Öeige, lassen sie Masken aus Windeln oder 
ähnlichen Sto–en nähen. Das geht aus Diskussionen in geschlossenen 
Onlineforen hervor, welche die 3epublik eingesehen hat. Oder sie ver-
wenden Hygienemasken mehrfach und kochen sie aus, statt sie wie vor-
geschrieben gleich wegzuwerfen. NBei sorgfältiger Behandlung kann eine 
Maske bis zu Ü Stunden getragen werden I was bei zwei Einkaufstouren 
U 9é Minuten bis zu 9; Wochen entsprichtT, schreiben die Uentralschweizer 
Yrzte in ihrem 1ufruf.

Selbst gemachte Masken zu tragen, sei besser als gar nichts, ànden Rorscher 
wie Sui Huang, ein Schweizer Molekular- und Uellbiologe, der am :nstitut 
für Systembiologie bei Seattle forscht. NWir dürfen nicht länger zulassen, 
dass das Perfekte der Reind des Guten bleibtT, schreibt er in einem 1ufsatz. 

4. Woher die Masken kommen
Mehrere deutsche Landespräsidenten haben sich gegen eine Masken-
pKicht ausgesprochen I weil dadurch eine Anappheit entstehen könnte, 
die auch den medizinischen Bereich tre–en könnte. 1uch in der Schweiz 
spielen diese ’berlegungen eine 3olle. Laut einem B1G-Mitarbeiter, der 
anonym bleiben will, ist die mangelnde Ferfügbarkeit der entscheidende 
Grund für die aktuelle Empfehlung. Das 1mt rate der Bevölkerung primär 
wegen dieser mangelhaZen Ferfügbarkeit vom Vragen ab, da sonst für das 
Gesundheitspersonal nicht genügend Hygienemasken übrig bleiben könn-
ten.

1uch in o6ziellen Statements klang bereits Yhnliches an? N:m Moment for-
dern wir die Bevölkerung nicht auf, Masken zu kaufenV weil es ist wirklich 
ein rares Gut, und die Masken werden im Moment wirklich im professio-
nellen Bereich gebrauchtT, sagte der B1G-Ferantwortliche für Covid-9J, Da-
niel Aoch, vor zwei Wochen an einer Medienkonferenz.

Mittlerweile hat sich die Situation ein wenig entspannt. Rür Yrzte und PKe-
gende, die täglich 9 bis j Millionen Masken brauchen würden, reiche der 
Forrat, erklärte Aoch diese Woche. Den Bedarf für die gesamte Bevölkerung 
bezi–ert eine EVH-Studie auf 788 Millionen Hygienemasken. Diese würden 
für rund 7 Monate reichen, wie 1ndreas Bucher, Sprecher des Bundesamts 
für Bevölkerungsschutz (Babs), auf 1nfrage sagt.

Wie weit der bestehende Maskenvorrat in der Schweiz reicht, ist unklar. Der 
Bund verfügte am 9. 1pril gemäss Bucher über rund 98 Millionen Hygiene-
masken sowie rund 9 Million Schutzmasken. Diese Uahl ändert sich al-
lerdings täglich, weil ein Veil verbraucht wird und laufend neue geliefert 
werden. 1m Samstag nannte Daniel Aoch ein Fielfaches? J8 Millionen 
Hygienemasken und über R Millionen Schutzmasken seien auf Lager. Ob 
das die Bestände der Aantone und Spitäler umfasst, liess er o–en.

Hygienemasken einzukaufen, ist für Letztere zurzeit nicht einfach. Das 
xniversitätsspital Uürich etwa bezieht einen Veil aus dem Pandemielager 
des Aantons. :n die Schweiz gelangen die Masken zurzeit nach dem folgen-
den Mechanismus? Die Spitäler erheben ihren Bedarf und bestellen Masken 
bei den Aantonsapothekern, welche die Bestellungen bei der im B1G an-
gesiedelten Sanitätskommission des Bundes einreichen, die wiederum die 
1rmeeapotheke mit der Bescha–ung beauZragt, welche die Masken dann 
importiert I sofern dies aktuell auf dem Markt überhaupt möglich ist. :m-
merhin? Die Lieferungen laufen gemäss Babs-Sprecher Bucher wieder an.
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Die inländische Maskenproduktion wurde hingegen, da wenig rentabel, 
bereits vor «ahren aufgegeben. Öun wird sie wieder hochgefahren. So wur-
den in China mit Fermittlung von Guy Parmelins WirtschaZsdepartement 
zwei Maschinen bestellt, mit denen die St. Galler Hygieneartikelfabrik Rla-
wa 1G ab Ostern Ü8W888 Schutzmasken pro Vag produzieren will. Man sei 
aktuell dabei, die logistischen Herausforderungen zu lösen, sagt die Rirma 
auf 1nfrage. N1uch müssen wir uns um die 3ohmaterialien kümmern, wel-
che in Europa auf Monate ausverkauZ oder überteuert sind.T

Yhnliche Pläne hegt die Ferbandssto–-Rirma Wernli 1G im aargauischen 
3othrist? Hier wird der Output auf bis zu 9R8W888 Masken pro Vag bezi–ert. 
Mit den beiden Produzenten ergäbe sich ein Votal von jj8W888 Masken pro 
Vag. Dies wäre aber nur ein Bruchteil dessen, was die Gesamtbevölkerung 
benötigen würde, sollte sie regelmässig Masken tragen müssen oder wol-
len. 

xm den Engpass zu beseitigen, ist inzwischen auch der Branchenverband 
der Ve5tilhersteller aktiv geworden. NWir versuchen, die Lieferketten wie-
der zusammenzubringenT, sagt Peter Rlückiger, Direktor von Swiss Ve5tiles. 
Der Ferband hat dieser Vage eine 1ktion lanciert? Hersteller und Händler 
diverser Veile I vom Garn bis zum Gummiband I können sich via Website 
melden. :nnerhalb von R Vagen kamen über zwei Dutzend Meldungen zu-
sammen.

Was nun?
Die o6ziellen Empfehlungen des B1G stossen nicht überall auf 1nklang. :n 
xri bittet eine Physiotherapeutin ihre Patienten beispielsweise, mit eige-
nen Schutzmasken zur Behandlung zu kommen. xnd im St. Galler 3heintal 
lässt eine 1potheke Aunden nur mit Maske ins GeschäZ hinein I Äene, die 
keine haben, müssen 7 Rranken für eine solche bezahlen. Dies sehr zum Yr-
ger der StiZung für Aonsumentenschutz, die gegenüber der 3epublik dar-
auf hinweist, dass 1potheken zur systemkritischen :nfrastruktur gehörten 
und zurzeit eine ethische PKicht hätten, allen Personen den Uugang zum 
GeschäZ zu gewähren, solange die B1G-Empfehlungen anderweitig erfüllt 
würden. 

Wie lange diese Empfehlungen noch ohne Maskentrag-PKicht auskom-
men, steht auf einem anderen Blatt. Der Druck auf Bundesrat und B1G 
steigt. Die zwangsstillgelegten Uweige der WirtschaZ sehen in den Masken 
eine Möglichkeit, den Betrieb nach und nach wieder aufzunehmen. xnd 
aus der Politik, namentlich von der SFP, werden Rorderungen laut, eine 
MaskenpKicht einzuführen, sobald genügend Masken vorhanden sind.

Die wissenschaZliche Vaskforce, von der sich das B1G neuerdings beraten 
lässt, hat bereits Signale in diese 3ichtung ausgesandt. :hr Leiter Matthi-
as Egger nannte das Maskentragen als eine von drei Massnahmen (neben 
massiv viel mehr Vests und einer Vracking-1pp), Num die Epidemie zu sta-
bilisierenT und die Einschränkungen nach und nach zu lockern.

Gut möglich, dass der Bund seine Maskenpolitik noch einmal überdenkt. 
NSobald der Peak überschritten ist, kann man nichts ausschliessenT, sagte 
Bundesrat 1lain Berset am Rreitag. Hygienemasken doch noch zu empfeh-
len, wäre Äedenfalls nicht der erste Schwenker im Uuge der Corona-Epide-
mie.

Wenn Sie unsicher sind, was Sie in der Uwischenzeit tun sollen I benutzen 
Sie am besten den gesunden Menschenverstand. Das heisst? Befolgen Sie 
die allgemeinen Ferhaltensregeln I Hände waschen, 1bstand halten, den 
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Aontakt zu 3isikogruppen vermeiden. xnd schützen Sie mindestens in Si-
tuationen, wo dies partout nicht möglich ist I zum Beispiel in der dicht 
gedrängten Menge im Vram I, sich und :hr xmfeld zusätzlich mit einer 
Hygienemaske. Öotfalls auch mit einer selbst gebastelten.

REPUBLIK republik.love/2020/04/06/die-sache-mit-den-masken (PDF generiert: 05.11.2024 15:15) 7 / 7

https://republik.love/2020/04/06/die-sache-mit-den-masken

